
ELFER LETTERBOX IM GEDENKEN AN FYN UND NUK 

(placed am 18. August 2015 durch pepenipf) 

Stadt: Neustift im Stubaital / Österreich 

Start: Bergstation Elfer Panoramabahn 

Parkplatz:  Talstation Elfer Panoramabahn 

Länge: ca. 8,5 km / 4,5 – 5 Stunden, 750 Höhenmeter  

Schwierigkeit: Gelände: schwer, Box: einfach 

Landkarte: ?, wer ohne Karte unterwegs ist dem könnte 

das Bergbahnenprospekt hilfreiche Dienste erweisen 

Einkehrmöglichkeiten: Elferhütte sowohl auf dem 

Aufstieg, als auch auf dem Abstieg 

INFO: 
Der Elfer ist der 2505 Meter hohe Hausberg von Neustift im Stubaital. Die Box ist nur für Trittsichere und 

Schwindelfreie geeignet. Man muss bis zum Elferkofel, alles wanderbare Wege von mittlerer Alpiner 

Schwierigkeit. Für die Box muss man den Elfer nicht besteigen, der Abstecher auf den Gipfel ist allerdings nur 

noch ein kurzes Stück, dass aber eine Kletterstelle (Drahtseilversichert) beinhaltet und am Ende erreicht man 

das Gipfelkreuz nur über 3 Eisen im Felsen. Die Tour sollte eher nicht bei schlechtem Wetter gegangen 

werden, auch wenn ich die Box bei Regen und Nebel gelegt habe. 

Die Elferbahn ist eine Kleinkabinengondelbahn. Fahrzeiten Hauptsaison Sommer 2015: täglich 8:30-17:00 Uhr, 

ansonsten 9:00-16:30. Kosten für Berg- und Talfahrt im Sommer 2015: Erwachsene 13,90 (mit Gästekarte 

13,00), Jugendliche (15-18 Jahre) 10,00, Kinder (6-14 Jahre) 6,50. 

CLUE: 
Unsere Tour beginnt an der Bergstation der Elferbahn. Von hier suchen wir die Große Holztafel, auf der 

Informationen über Wanderwege und die Elferhütte zu finden sind.  

Wieviel Minuten sind es bis zur Hütte A = _ _  

Wieviele Hütten/Almen sind bei „Wanderungen ab der Elferhütte“ zum „Panoramaweg“ aufgezählt B = _  

Welche 2 Spitzen können ab hier erwandert werden. Kleiner zu erst. C = _ _ und D = _ _  

Nun machen wir uns aber auf den Weg und folgen dem Weg in A*B + A*B + B + D = _ _ * _ + _ _ * _ + _ + _ _ 

= _ _ _ Grad Richtung Elferhütte. In steilen Serpentinen werden mal auf die Schnelle knapp 300 Höhenmeter 

überwunden, so haben wir uns eine Pause an der Hütte redlich verdient. 

Weiter geht es in C * D + (C – B) * D – C = _ _ * _ _ + (_ _ - _) * _ _ - _ _ = _ _ _ Grad den Berg hinauf. An der 

nächsten Gabelung, bis dahin haltet ihr die Richtung, geht’s in B * C * B * 2 – B = _ * _ _ * _ * 2 - _ = _ _ _ 

Grad weiter den Berg hinauf. Nun folgen ein paar Serpentinen, aber grob haltet ihr eure Richtung. An der 

Endstation des Liftes gelangen wir nochmal an eine Weggabelung mit Schildern. Hier folgen wir dem Weg 

Richtung Elferspitze in A * B + A * B – B = _ _ * _ + _ _ * _ - _ = _ _ _ Grad. Bald fängt der Weg nun an Alpiner 

zu werden, felsiger mit steilen Abhängen zur rechten bzw. beiden Seiten. Wir erreichen eine weitere, 

unscheinbare Weggabelung mit großem gelbem Schild. 



Wieviel Worte in Großbuchstaben (nur Großbuchstaben) befinden sich auf dem Schild. Das Schild wurde wohl 

ersetzt, zählt einfach die Wörter in der Klammer, dann stimmt es wieder. E = _  

Weiter geht es in C * D + A = _ _ * _ _ + _ _ = _ _ _ Grad. Wir folgen dem Alpinen Pfad als weiter hoch, durch 

herrliche Felslandschaften. Bitte beachtet, dass für dieses Stück Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 

notwendig sind, der Pfad aber ansonsten keine größeren Schwierigkeiten beinhaltet.  

Ihr erreicht eine weitere Gabelung mit gelben Wegweisern.  

Auf wieveil Schildern ist kein roter Punkt. F = _  

Hier habt ihr nun die Wahl die Box direkt fortzusetzen oder den kurzen Abstecher auf die Elferspitze zu wagen. 

Bitte beachtet das der Pfad zur Spitze nun kurzzeitig sehr schmal ist mit Abgründen zu beiden Seiten und das 

am Ende ein kurzer seilversicherter, senkrechter Klettersteig auf euch wartet. Wer vom Seven Sumits Schild, 

wo es auch den Lochstempel für den Berg gibt, noch bis zum Elfer wirklich ganz hoch will, sollte auf alle Fälle 

schwindelfrei sein. Es geht nochmal über 3 Eisen in der Wand hoch (da war selbst für meine Hunde Schluss, 

die mussten am Schild warten).  

Zurück an der Weggabelung kann die Box fortgesetzt werden.  

Weiter geht es in Richtung Zölfernieder. Der Weg fällt nun zunächst Steil ab, durch Felsen und Geröll. Kurz 

auch nochmal etwas hoch, aber nun hat eindeutig der Abstieg begonnen. Der Weg geht in einen Wiesenweg 

über und zieht sich nun am Hang entlang. 

Ihr kommt an einer Gedenktafel vorbei. In welchem Jahr starb der Bergkamerad dem hier gedacht wird?  

Jahreszahl: _ _ _ _ die Quersumme ist G = _ _  

An der folgenden Wegkreuzung stehen erneut gelbe Wegweiser. Um wieviel Schilder handelt es sich? 

Zwischenzeitlich ist wohl ein Schild dazu gekommen. Also Anzahl der Schilder -1. H = _   

Weiter geht es in A * B * F + G – H = _ _ * _ * _ + _ _ - _ = _ _ _ Grad. An der nächsten Gabelung geht es in   

D * E + B = _ _ * _ + _ = _ _ Grad weiter. 

Ihr kommt an einen Abzweig, an dem die Wegweiser an Felsen befestigt sind. Hier beginnt euer Finale.  

Von hier geht ihr C * D – C * F = _ _ * _ _ - _ _ * _ = _ _ _ Schritte in A – H - F = _ _ - _ - _ = _ _ Grad bis zu 

einem Felsen auf der rechten Seite. Anschließend C * D + A * F + H = _ _ * _ _ + _ _ * _ + _ = _ _ _ Schritte 

bis zu einem Felsen auf der linken Seite, kurz nach einem auf der rechten Seite. Weitere F * A + B = _ * _ _ + 

_ = _ _ Schritte bis zu einer Geröllhalde auf der linken Seite. Nun noch G – E = _ - _ = _ _ Schritte in D  * G – 

B =       _ _ * _ _ - _ = _ _ _ Grad und ihr findet die Box unter Steinen. Vorsicht das Geröll ist lose, tretet keine 

Lawine los. Und achtet auf andere Wanderer, es könnte sein das bei schönem Wetter doch einiges los ist (ich 

war ziemlich allein unterwegs, trotz Hauptsaison, aber man konnte auch wahrlich nicht von gutem Wetter 

reden). Achtet auf die Natur und versteckt alles wieder so wie ihr es gefunden habt.  
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RÜCKWEG: 
Folgt dem Weg nun weiter. Im Folgenden achtet auf die Beschilderung und folgt immer den Wegweisern zur 

Elferhütte, bzw. zur Elfer Bergstation. 


